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Band 6. Die Weimarer Republik 1918/19–1933 
Mittelschulen (1911-1939) 

 

 

Mittelschulen 

 

Jahr Schulena) Klassen Lehrer Schüler Schüler pro 

Klasse 

Schüler pro 

Lehrer 

Schüler pro 

1000 

Einwohner b) 

1911 2 049 -- 12 065 354 054 -- 29,3 5 

1921/22 1 743 12 646 12 855 329 344 26,0 26,6 5 

1926/27 1 550 -- 12 195 259 300 -- 21,3 4 

1930/31 1 472 9 288 11 517 229 671 24,7 19,9 4 

1939 c) 1 207 8 220 8 797 259 417 31,6 29,5 4 

 

a) Öffentliche und private Mittelschulen. Unter Mittelschulen zählen solche Schulen, die über das Ziel der Volksschulen hinausgehen, 

jedoch nicht zu den höheren Lehranstalten zu rechnen sind. In der Regel sind sie dadurch gekennzeichnet, daß an ihnen wenigstens 

eine Fremdsprache gelehrt wird. Sie haben vom Beginn der Schulpflicht an gerechnet 9 Jahreskurse. 

b) Reichsbevölkerung in der Mitte des (vorhergehenden) Jahres. 

 

c) Gebietsstand 31.12.1937; Schuldaten nach dem Stand vom 25.5.1939. 

 

 

 
Quelle: Sozialgeschichtliches Arbeitsbuch, Band III, Materialien zur Statistik des Deutschen Reiches 1914-1945, herausgegeben von 
Dietmar Petzina, Werner Abelshauser und Anselm Faust. München: Verlag C.H. Beck, 1978, S. 166.  


